
n- 3",t;S""., d~,r B(il.,g~,n zu den st{nographi.sch~=l ProlokoH~n dC'5-]\jaH~nZ!r!""Sh~,; . 

·XlII. -G~f,·etIge~~~ipetiod~ 

~ ..... Feh. '19.72, Pr~;;" f: Ci Y. 11 ________ . __ , _ 

d er Abgeordnet en Dr. FIEDLER ~ ""D "'. · ·:te 'ft '" ~ .. 
unü Gen08:::>en r 
an den Herrn Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie 

betreffend das Üb.ereinko~~'en übe~ die Annahme einhei tl:Lcl:J;er Be­

dingungen für die Ge~lehmigung der AusrU~tungsgegenstände und 

Teile von Ktafti'8.hr.zeugen· und über die gegensei t5.ge Anerkennung der 

Genohnügung -.Ausgabe von P:difzeichen-an d5_e österreichisohen 
Erzeugeil:'. 

Sei tens der vfirtschaft vm_rde bereits vor der Ratifizierung des 

Übereinkollli~ens über die Anna~~e einheitlicher.Bedingungen für die 

Genep.migUllg der Ausrüstungsgegenstäncle und Tei"le von KraftfahrzeuiSen 

und über di.e gE::genr;eiti.ge Anerkennung der Genehm:Lgung gebeten, alle 

Haßnahme,u zu treffen, um eip. möglichst kurzfristiges.Inkrafttreten 
,'., ,," ,. '" ',,-' . 

der B.eg~ements t \velche diesem Ü-oer~inkommen angeschlossen sind" 

sicherzustellsl1,. Obwohl zUlnlndest die Reglements Nr.1 bis 8 seit 

J-ahr'enin "untlichen deutschen Überßetzungen vorliegen up.d die 
";- ,';- '.-. . 

folgenden R.eglements jederzeit bei den Vereinten Nationen nachge-

reicht werden kpnnen, ist bi.s heute kein einziges dieser Reglements 

österreiclüschersei ts zur 1l:nerkennung dem Generalsekretär der 

Vereihten :Nati'onen übermittelt worden. 

Dtll'ch" di!eses Vorgehen 'sind zum::.ndestens kleiI\ere Unternhmungen, welche 

sich keine Gene:ralYGl'tretung:i::::t·· Staaten,.leisten können, die 8,olc11.e 

prüfungfnberei t3·d-~~Chfüc.J:'en, zu a~gemSch;den gekommen. 

Weiters scheint die Bundef;~er3uchsan3taJ_t für, Kraftfd,hrzeugebis 

heute nicht mit j ehen Instrumenten au~gest'attet 9 die eine Über.,..,. 

prüL-ungim Sinne der oben ervJähnten Reglements ermöglichenvfdrden. 
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Die g8fertigten Abgeordneten richten daher an di::n Herrn Bundes­

minister für> Handel, CevJe:r.he, 'und Indußtr'i,e dle 

A n fra g e 

1 ) Warum sind die Heglemer1ts H:c. 1 bis 8 des oben eI'wähnten Über­

ei.nkoIllillens bts heute nj.cht d.en 'ler::::inten Natj:onen :iJbermtttel t 

\<lo:cden? 

2) Warum vmrde die Bundesversuchs- undPrüfungsanstp.l t für Kxaf,t­

fahrzeuge bis heute nicht mit jenen Geräten ausgestattet, die 

0in~ Prdfung der Geräte im Sinne der Reglements e:r.'möglicht? 
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